
 

 

INFORMATION 
nach Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei der Erhebung von personenbezogenen 

Daten bei der betroffenen Person, bei Dritten oder aus öffentlich zugänglichen Quellen im Zusammenhang mit 

Vorgängen des Personenstandswesens 

Name und Kontaktdaten  
des Verantwortlichen 

Stadt Hennef (Sieg) 
Der Bürgermeister 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef 
Tel.: 02242/888-0 
E-Mail: info@hennef.de 
Website: www.hennef.de 

Kontaktdaten des/der  
Datenschutzbeauftragten 

Datenschutzbeauftragte der Stadt Hennef 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef 
E-Mail: datenschutz@hennef.de 

 

Zweck(e) der Datenverarbeitung  Beurkundung von Personenstandsfällen, 
Entgegennahme von Erklärungen, Anforderung und 
Versendung von Personenstandsurkunden,  
Terminreservierungen für Trauungen, 
Erstellung von Rechnungen 

Rechtsgrundlage(n) der Datenverarbeitung  §§ 15, 17, 17a, 21, 31, 54 - 60 PStG,  
§§ 48 - 52 Personenstandsverordnung 
BGB / EGBGB, LPartG, StAG, BVFG, FamFG, 
Gebührengesetz NRW,  
Gebührensatzung für das Standesamt,  
Einwilligung, Vertrag  
(Art. 6 Abs. 1 lit. a) und b) DSGVO)  

Quelle der Daten  Betroffene selbst, 
soweit zur Aufklärung des Sachverhalts erforderlich, 
auch andere Stellen (z.B. Finanzbehörden, 
Arbeitgeber, Meldebehörden, Rentenversicherungs-, 
Sozialleistungsträgern usw.)  

Empfänger oder Kategorien von  
Empfängern der Daten  

intern: 
Einwohnermeldeamt, Friedhofsverwaltung, 
Stadtkasse, Rechtsabteilung 
 

extern: 
Standesämter, Meldeämter, Ausländerbehörde,  
IT NRW, Finanzamt, Botschaften und Konsulate, 
Zentrales Testamentsregister, Bevölkerungsstatistik 
 

bei der Onlinebeantragung:  
Zweckverband civitec und Zahlungsdienstleister 
Girosolution als Auftragsverarbeiter 
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Übermittlung an ein Drittland oder eine  
internationale Organisation  

☒   findet nicht statt  

☐   findet statt  nach…  

Dauer der Speicherung   Einhaltung der Fristen nach § 5 Abs. 5 
Personenstandsgesetz, Speicherung freiwilliger 
Daten gem. § 75 BDSG (ca. 10 Monate), 
buchungsrelevante Unterlagen 10 Jahre, im Übrigen 
so lange wie dies unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen für die jeweilige 
Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 

Etwaige Pflicht zur Bereitstellung der Daten,  
Folgen einer Nichtbereitstellung  

☒   ja 

Unterlassen von Anzeigen kann pflicht- oder 
ordnungswidrig sein (Ordnungsbehördliches bzw. 
Bußgeldverfahren), Durchführung der 
Verwaltungsvorgänge und Bereitstellung von 
Urkunden ohne Datenangabe / Feststellung der 
Identität (damit Berechtigungsprüfung) nicht möglich 
 

☐   nein  

bei Datenverarbeitung aufgrund  
von Einwilligung  

Es besteht ein Widerrufsrecht mit Wirkung für die 
Zukunft. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird hierdurch nicht berührt.  

 

Betroffenenrechte Betroffenen Personen stehen folgende Rechte zu, 
sofern die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 
 

 Recht auf Auskunft über die zur eigenen Person 
verarbeiteten Daten (Art. 15) 

 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16) 

 Recht auf Löschung oder Einschränkung der 
Datenverarbeitung (Art. 17 und 18) 

 Recht auf Widerspruch gegen die 
Datenverarbeitung wegen besonderer Umstände 
(Art. 21) 

 Recht auf Datenübertragbarkeit bei Einsatz von 
automatisierten Verfahren (Art. 20) 

 Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen  
(Art. 57) 

Zuständige Aufsichtsbehörde Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein – Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf  
Tel.: 0211 38424-0 
Fax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 
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